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Die von fossi beschrieben Variante hat auch den Vorteil, dass du nicht durch ein erneutes
Kolloquium nachweisen müsstest, dass du fachlich noch auf dem Laufenden wärst, was nach
einigen Jahren außerhalb des Schuldienstes erforderlich wird. Ganz nebenbei wahrst du dir
deinen beruflichen Weg und machst dich weniger abhängig von deinem Freund (was ich immer
empfehlen würde, Beziehungen können schließlich auch scheitern und/oder Partner
arbeitslos/arbeitsunfähig werden, etc.).
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